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Ingenieurplanung Technischer  Ausrüstung

Hinweise: Alle Maße sind vor Baubeginn örtlich zu prüfen. Vor Montagebeginn sind Einbauten, Trassenverlauf, Befestigung und Wanddurchführungen mit den anderen
Gewerken abzustimmen. Die zu Montagebeginn gültigen Grundrisse, Detailpläne und Deckenspiegel der Architekten sind zu berücksichtigen

Index Datum GezeichnetÄnderung

RM= cm u.UKD
Lichte RH= 4,45 m

Dieser vorliegende Plan ist kein Montageplan
(die Montagepläne sind vom AN anhand der Ausführungspläne gemäss VOB Teil C zu erstellen)

Nur auf Grundlage der Montagepläne darf auf der Baustelle gearbeitet werden!

N EU
KWK

Leitung beginnend abwärts verlaufend

Strangabsperrventil

Leitung endend von Oben

Leitung durchgehend abwärts

Leitung durchgehend aufwärts verlaufend

Leitung beginnend aufwärts verlaufend

Soll ten in der Montageplanung Koll isionen durch nicht erfasste Leitungen, Bauteile oder Montagepläne der anderen
Gewerke entdeckt werden, ist der Bauleiter umgehend zu informieren.

Die Ausführungsplanung der KD&C Planungsgesellschaft m.b.H. dient nur als Grundlage für die Werks- und
Montageplanung des Auftragnehmers. Exakte Positionen, Höhen, Dimensionen und Verlauf der eingetragenenen
Bestandsleitungen erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit oder Vollständigkeit. Der Bestand ist vor Ort
eigenverantlich zu prüfen und aufzunehmen. Der Auftragnehmer ist gemäß VOB verpfl ichtet, die Werks- und
Montageplanung zu erstellen.

Hinweis:
Alle technischen Angaben und Maße sind vom Auftragnehmer auf Richtigkeit zu prüfen. Hierzu gehört es, diese
Zeichnung gemäß §3 Abs. 3 VOB/B auf etwaige Unstimmigkeiten zu überprüfen und unserem Büro festgestel lte oder
vermutete Mängel aufzuzeigen. Eine Vergütung erfolgt hierfür nicht!
Pkt. 9, Abs. 2, §2 der DIN 1961 wird ausdrücklich ausgeschlossen

Bei der Erstel lung der Montagepläne ist folgendes zu beachten :
1. Al le Instal lationen sind mit den anderen Gewerken abzustimmen.

(Grundlage ist der jeweil ig, freigegebene Montageplan des Gewerkes/Holpfl icht)
2. Schnittstel le zu anderen Gewerken sind die jeweil igen Schaltschränke
3. In einzelnen Bereichen hat die Instal lation nach Einrichtungs- bzw.

Austattungsplänen der Architekten zu erfolgen.
4. Vor Beginn der Montagen sind die Montagepläne durch den Bauherrn,

bzw. durch den Fachplaner zur Freigabe vorzulegen.
(die Freigabe entbindet den Auftragnehmer/AN nicht von seiner Haftungspfl icht)

KWK: Kaltwasser-Kühlung

Kaltwasser-Kühlung  Rücklauf Bestand

Legende Leitungen Versorgungszentrum

Neuer Kaltwasser-Kühlungs-Steigestrang

Leitung endend von Unten

Symbole

Höhenangaben:
RM Rohrmitte
OKRFB Oberkante Rohfussboden
OKFB Oberkante Fertigfussboden
u.UKD unter Unterkante Decke
u.UKUZ unter Unterkante Unterzug

Kaltwasser-Kühlung  Vorlauf Bestand

Lichte Raumhöhe Rohbau

Kaltwasser-Kühlung  Rücklauf    NEU

Kaltwasser-Kühlung  Vorlauf    NEU
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GEBÄUDE 17.21 -  VERSORGUNGSZENTRUM
SANIERUNG DER ZENTRALKÜCHE
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DIESER PLAN IST EIGENTUM DES ARCHITEKTEN UND DER FACHINGENIEURE UND DARF OHNE DEREN ZUSTIMMUNG WEDER GANZ NOCH TEILWEISE KOPIERT,
VERVIELFAELTIGT, GEWERBLICH GENUTZT ODER DRITTEN UEBERLASSEN WERDEN.
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LICHTE ÖFFNUNG UND
LEIBUNGSVERKLEIDUN
WÄREMESCHRANK
NACH ANGABE FACHPLANER!

- WIE SIND ABLÄUFE / VERKEHRSWEGE IN DIESEM BEREICH?
- WENN SCHIEBETÜRE ALS FLUCHTWEG NOTWEDIG IST (ODER FW VERLEGEN),
  DANN NUR ALS AUTOM ATIKTÜR M IT ZULASSUNG!
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 KSV 12-IIa HERSTELLEN

AT

AT

AT AT

BR
H 

0.
66

BR
H 

0.
66

BR
H 

0.
66

BRH 0.66

BRH: 66 cm

PU
TZ

 / 
AN

ST
R

IC
H

PUTZ
ANSTRICH

PUTZ
ANSTRICH

PUTZ
ANSTRICHPUTZ

ANSTRICH

BR
H 

0.
66

PUTZ
ANSTRICH

BRH 0.66

BR
H 

0.
66

PUTZ
ANSTRICH

BRH 0.66

BRH 0.66

BRH 0.66

BR
H 

0.
66

PUTZ
ANSTRICH

BRH 0.66

FASSADE

PUTZ
ANSTRICH

FA
SS

AD
E

FA
SS

AD
E

FASSADE

BR
H 

0.
66

FASSADE

FA
SS

AD
E

3 Stg.
16 / 3 3

3 Stg.
16 / 3 3

3 Stg.
16 / 3 3

Ü Z
B=58
H= 37

Ü Z
B=58
H= 37

FASSADE

PUTZ
ANSTRICH

BR
H

:  
84

 c
m

V W I

FLUCHTTÜR
D S

FLUCHTTÜR
D S

203. 01

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+3
.8

8

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0
UK

 U
Z 

= 
+4

.1
0

UK U Z =  +3 . 88 UK U Z =  +3 . 88

UK
 U

Z 
= 

+3
.8

8

UK U Z =  +3 . 88

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK U Z =  +4 . 70

UK U Z =  +4 . 70UK U Z =  +4 . 70 UK U Z =  +4 . 70 UK U Z =  +4 . 70

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK U Z =  +4 . 70 UK U Z =  +4 . 70 UK U Z =  +4 . 70UK U Z =  +4 . 70

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK U Z =  +4 . 70

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

UK
 U

Z 
= 

+4
.1

0

1.1

2.5

2.4

3.1

HT HT

AT

AT

AT

ZK

AT

AT

ZK

ZK

ZK

SP

SP

ZK

ZK

ZT

SZ

AT

ZTZT

ZT

AT

ZT

AT

ZT

BRH 1. 12 5 BRH 1. 12 5

BRH 1. 84 BRH 1. 84 BRH 1. 84 BRH 1. 84 BRH 1. 84 BRH 1. 84 BRH 1. 84 BRH 1. 84

SP

SP

BRH 0. 37 5

SP

SP

F9
0 

W
an

d

U
KU

Z 
+2

.5
0

U
KU

Z 
+2

.5
0

UKUZ +2.50

U
KU

Z 
+2

.5
0

U
KU

Z 
+2

.5
0

U
KU

Z 
+2

.5
0

U
KU

Z 
+2

.5
0

U
KU

Z 
+2

.5
0

Stb.-Stütze
17, 5/ 35

Stb.-Stütze
17, 5/ 35

Stb.-Stütze
17, 5/ 25

Stb.-Stütze
17, 5/ 35

Stb.-Stütze
17, 5/ 35

Stb.-Stütze
17, 5/ 25

St
b.

-S
tü

tz
e

17
,5

/2
5

Stb.-Stütze
17, 5/ 25
bis Sturz

Stb.-Stütze
17, 5/ 25
bis Sturz

Stb.-Stütze
17, 5/ 25
bis Sturz

Stb.-Stütze
17, 5/ 25
bis Sturz

Stb.-Stütze
17, 5/ 24
bis Sturz

PK- BD 20/ 24

S+PK- KB Ø 12

PK- BD 20/ 24

PK- BD 20/ 24

S- KB Ø 6

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

HT

BRH 1. 30

BRH 0. 37 5   ü .  OKRB

HT

AT

SP  1

S P  1 1

SP 23

SP 33

SP 45

SP 55

SP 53

S P  1 2 SP 34

SP 22 SP 44

SP 37

SP 53

SP 22

SP 33

S
P

 3
4

S
P

 3
6

S P  1 0

S P  2 1

SP 9

SP  1

UMKLEIDE H
34 SPINDE + 19  RESERVE

UMKLEIDE D
53 SPINDE + 20  RESERVE

WERTFÄCHER PSA +
GARDEROBENHAKEN

WERTFÄCHER PSA +
GARDEROBENHAKEN

E
-K

A
N

A
L

FE
N

S
TE

R
B

.

WÄSCHE REIN/
REGALE VERZINKTES
STAHLBLECH

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

W
an

d 
na

ch
 In

st
al

la
tio

n 
sc

hl
ie

ße
n

bi
s 

da
hi

n 
So

ck
el

 0
.3

75
m

 ü
.O

KR
D

Halterung
Wandkopf an
Decke statisch
prüfen, ggf.
Nachverfugung
der Decken-
Wand-Fuge

Do
pp

els
ta

bm
at

te
ne

nz
au

n

D
op

pe
ls

ta
bm

at
te

ne
nz

au
n 

+ 
Tü

r

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

Halterung Wandkopf an
Decke statisch prüfen,
ggf. Nachverfugung der
Decken-Wand-Fuge

FENSTER UND TÜR AUSBAUEN
TÜRSTURZ VERSETZEN
SIEHE PLAN KÜ-GR02

FENSTER UND TÜR AUSBAUEN TÜRSTURZ
VERSETZEN SIEHE PLAN KÜ-GR02

TOR3TOR1

TOR2

TOR6

TOR5

TOR4

+ 5.30 OKRF

V 25

009.06
BEPFLANZTER BEREICH

009.04
BEPFLANZTER BEREICH

091. 03
AUFZUGANLAGEN

009.02
AUSSENBEREICH

009.08
AUSSENBEREICH

091. 06
AUFZUGANLAGEN

091. 07
AWT-SCHACHT

091. 04
SCHACHT

097.05
SCHACHT

046.00
UNTERRICHTSRAUM

045.00
RAUM LEERSTEHEND

084.00
BESPRECHUNG

007.02
TREPPENHAUS

005.02
BALKON

008.02
TREPPENHAUS

008.04
TREPPENHAUS

005.04
BALKON

090.02
AUFZUG

043.00
BÜRO

095.04
TREPPENHAUS

084.02
LAGERRAUM

084. 01
FLUR

083. 01
TOILETTE

083.00
WASCHRAUM

081. 00
AUSGUSS-/PUTZRAUM

082.00
WASCHRAUM

082. 01
TOILETTE

063.03
LAGERRAUM

063.02
KÜHLRAUM

062.00
SPÜLKÜCHE

0.18
LAGERRAUM

049.03
DUSCHRAUM

049.02
UMKLEIDERAUM

047.00
BÜRO

041. 00
BÜRO

012. 00
BÜRO

049. 01
W C

049.00
WASCHR.047.08

DUSCHRAUM

047.07
UMKL.

042.00
BÜRO

047.06
W C

047.05
FLUR

085. 01
ABSTELLRAUM

010. 06
FLUR

080. 01
WINDFANG

086.00
LAGER

021. 03
SANITÄRRAUM D

023.00
UMKL.H

017. 00
DOSIERANLAGE

019. 00
ENTS./UNTR.

096.00
LAGER

071. 01
BETRIEBSRAUM

023.02
WC H

025. 01
WC BEH.

021. 00
SANITÄRRAUM-D

030.03
ARCHIV

021. 01
VORRAUM WC-D

097.02
BETRIEBSRAUM

097.03
VORRAUM

030.02
AUSGUSSR.

030. 01
SANITÄRRAUM

097. 01
BETRIEBSRAUM

093. 01
AWT-SCHACHT

015. 00
SCHLEUSE ANN. UNREIN

025.00
SCHLEUSE/AUSGABE STE

201. 00
GANG/SCHLEUSE030.00

FLUR

021. 02
UMKL. D

075. 01
LAGER

023.03
SANITÄRRAUM H

022.00
FLUR

010. 03
FLUR

098. 01
BETRIEBSRAUM

098.03
BETRIEBSRAUM

080.00080.00
PERSONALKANTINEPERSONALKANTINE

014. 01
W C

014. 00
Vorraum WC

016. 00
Vorraum WC

016. 01
W C

010. 01
FLUR

010. 05
FLUR

080.02
AUSGABENBEREICH

AD 3.00

063.00
VORRAUM

AD 3.00

010. 02
FLUR

044.00
LEHRKÜCHE

AD 3.30

044.80
LAGERRAUM

AD 3.00

080.03
VORBEREITUNG

AD 3.00

084.03
LAGERRAUM

080.00080.00
PERSONALRESTAURANTPERSONALRESTAURANT

097.06
BETRIEBSRAUM (TECHNI

097.04
BETRIEBSRAUM

023. 01
VORRAUM WC-H

S
TA

U
BS

C
H

U
TZ

W
AN

D
S

TA
U

BS
C

H
U

TZ
W

AN
D

F3
0-

ST
AU

B
SC

H
U

TZ
W

A
N

D

F30-STAUBSCHUTZWAND

F3
0-

ST
AU

B
SC

H
U

TZ
W

A
N

D

RAUCHSCHUTZTASTER
MUSS FREI BLEIBEN

Quenchrohre
Öffnung in Gitterrost
herstellen
Sicherung der Leitungen mit
Doppelstabmattenenzaun

4960

T3
0

T3
0

T3
0

T3
0

T9
0-

RS
T

T3
0-

RS
T

T3
0-

RS
T

RST

T3
0-

RS
T

T3
0-

RS
T

T3
0-

RS
T

T9
0-

RS
T

T9
0-

RS
T

T3
0

T3
0

T3
0-

RS
T

T3
0-

RS
TT3

0-
RS

T

T30-RST

T9
0-

RS
T

T3
0-

RS
T

T3
0

T9
0

DS

T90-RST

RST

T9
0-

RS
T

AD 3.30

AD 3.30

TÜR BEST

TÜR BESTTÜR BEST

TÜR NEU

TÜR NEU

O T G

A S L

A S L

F S M

F S M

F S M

F S M

Steigstrang 
KWK-I DN 125

Steigstrang 
KWK-II DN 15

OK=50 mm u.UKD
UK=-80 mm u.UKD

KWK-II
NEU

KWK-I
NEU

KWK-I
NEU

1475

12
00

2000

20
0

14
45

DN15

17731,031 l/h

15
0

Montage in der Abhangdecke

OKR=-700 mm UKRD

DN
12

5

DN
12

5

250 1640

Versprung 
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NEU
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Nachkühler
Lehrküche  EB-00
NEU Regelventil
Nennvolumenstrom Luft:         2.000  m³/h
Nennvolumenstrom Wasser:    1031  l
Kühlleistung:                              7,2  kW
Nennweite DN 15   kvs: 2,5
Druckverlust 17,0 kPa 
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